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Formular zur Projekteinreichung
FÖRDERPROGRAMM « ki UND lEHRE » 2026-2027
DIENSTSTELLE didanum	
ProjeKt EduKIA (2025-2026) - SWISSUNIVERSITIES
Stellen Sie Ihre Initiative kurz vor: ihre Ziele, die Rolle der KI, die Begünstigten, die Machbarkeit und die erwarteten Ergebnisse. Das Projekt kann nach der Einreichung noch präzisiert werden.

Titel des Projekts (1-2 Zeilen)
	     




Schlüsselwörter (3-5 Schlüsselwörter)
	     



Art des eingereichten Projekts 
[bookmark: CaseACocher1]|_| Dokumentierte pädagogische Experimente
|_| Entwicklung der KI-Kompetenz der Studierenden durch eine Co-Konzeption 
|_| Entwicklung der KI-Kompetenz der Dozierenden durch einen SoTL-Ansatz (Scholarship of Teaching and Learning) 
|_| Leitung einer Praxisgemeinschaft
|_| Projekt vom Typ Career Design zu den durch KI bedingten beruflichen Veränderungen 
|_| Erstellung eines fachspezifischen Werkzeugkastens (ein strukturierter und dokumentierter Ressourcenbestand für ein bestimmtes Fachgebiet) 

	Thema des Projekts / kurze Beschreibung
(max. 500 Zeichen) 

	     



	Zusätzliche Informationen (facultativ)

	     




	Hauptgesuchsteller: in / Projektleitung

	Name 1
	Vorname 
	Funktion an der UniFR

	     
	     
	     

	Fakultät / Departement / Institut
	     

	Institutionnelle E-Mail-Adresse
	     








	Mitgesuchsteller:in (falls zutreffend)

	Name 2
	Vorname
	Funktion an der UniFR

	     
	     
	     

	Fakultät / Departement / Institut
	     

	Institutionnelle E-Mail-Adresse
	     



	Mitgesuchsteller:in (falls zutreffend)

	Name 3
	Vorname
	Funktion an der UniFR

	     
	     
	     

	Fakultät / Departement / Institut
	     

	Institutionnelle E-Mail-Adresse
	     



	Gewünschtes Startdatum des Projekts: 
	Vorgesehene Dauer*:

	     
	      (Monate)


* maximal 12 Monate für Pilotprojekte; 18 Monate für SoTL-Projekte; 24 Monate für Praxisgemeinschaften

1. Kontext, Bedarf und Inspiration
Welchem Bedarf entspricht dieses Projekt, woraus entstand die Projektidee und in welche Problemstellung fügt es sich ein?
     

2. Ziele
Welche konkreten Ziele verfolgt das Projekt?
     

3. Originalität und Entwicklung

a. Originalität des Projekts (bei einem pädagogischen Experiment)
Inwiefern stellt das Projekt im Vergleich zu Ihren üblichen Unterrichtspraktiken ein pädagogisches Experiment dar?
     

b. Entwicklung einer Expertise (bei einem SoTL-Ansatz)
Wie wird dieses Projekt dazu beitragen, die Expertise im Lehrbereich weiterzuentwickeln?
     

c. Unterstützung einer Praxisgemeinschaft (bei Leitung einer Praxisgemeinschaft)
Aus welchen Gründen wird dieses Programm die Praxisgemeinschaft unterstützen?
     

4. Begünstigte

a. Welche Zielgruppen spricht das Projekt an? (Möglichst mit der ungefähren Anzahl betroffener Personen, dem Studienlevel, der Fachdisziplin und dem Lehrkontext. Für eine Praxisgemeinschaft: die vorgesehene Zusammensetzung angeben.)
     
Wie trägt dieses Projekt dazu bei, deren Kompetenzen zu entwickeln, ihre Praktiken oder ihren Lehr-/Lernkontext weiterzuentwickeln?
     

b. Auswirkungen auf das Lernen der Studierenden (fakultativ, wenn die Unterstützung eine Praxisgemeinschaft betrifft)
Inwiefern verbessert das Projekt die Lernerfahrung der Studierenden? Wie fördert es die Entwicklung ihrer KI-Kompetenz im Zusammenhang mit den fachlichen Kompetenzen?
     
5. Pädagogische Integration der KI
a. Pädagogische Intention
Beschreiben Sie konkret, was Sie konzipieren, testen, entwickeln, koordinieren oder umsetzen möchten. Welchen pädagogischen Bedarf adressiert Ihre Initiative?
     
b. Rolle und Funktion der KI im Projekt
Welche Rolle wird die KI in Ihrer Initiative einnehmen? Geben Sie an, ob sie als Werkzeug, Lerngegenstand und/oder Reflexionsobjekt eingesetzt wird, im Zusammenhang mit den pädagogischen Zielen. Geben Sie gegebenenfalls an, welche Dimensionen der KI Sie thematisieren möchten (z. B. ethische, soziale, fachliche oder kritische). Nennen Sie vorgesehene Tools nur, wenn diese bereits identifiziert sind.
     

6. Einbezug der Studierenden (fakultativ, wenn die Unterstützung eine Praxisgemeinschaft betrifft)
Sieht die Konzeption, Durchführung oder Evaluation des Projekts die Beteiligung von Studierenden vor? Nach welchen Modalitäten?
     

7. Voranschlag

Hinweis 
Der maximal beantragte Betrag beträgt CHF 8'000.–. Der hier präsentierte Voranschlag ist provisorisch: Sie können die Ausgaben angeben, die Sie für die Projektdurchführung als notwendig erachten, auch wenn deren Art oder Betrag zum Zeitpunkt der Einreichung noch nicht endgültig feststehen. Die Ausgaben müssen für das Projekt erforderlich, verhältnismässig und direkt mit dessen Durchführung verbunden sein. Lohnkosten dürfen nur zusätzliche Aktivitäten betreffen, die klar identifizierbar und nicht bereits im Pflichtenheft der Gesuchsteller:innen enthalten sind. 
Welche Ressourcen benötigen Sie konkret, um Ihr Projekt unter guten Bedingungen durchzuführen?

	Schätzung der Lohnkosten des Projekts
	Lohn oder Stundensatz
	Anzahl Stunden
	Zwischensumme
(Lohn/Stundensatz × Anzahl Stunden)

	Lohn 1
	CHF/h  0.00
	0.00 h
	CHF 0.00

	Lohn 2
	CHF/h  0.00
	0.00 h
	CHF 0.00

	…
	CHF/h  0.00
	0.00 h
	CHF 0.00

	Schätzung der Betriebskosten des Projekts* 

	Art 
	Betrag
	Zwischensumme

	Materialausgaben
	
	
	CHF 0.00

	Honorare
	
	
	CHF 0.00

	Sonstige Kosten
	
	
	CHF 0.00

	Total 
	CHF 0.00


*max. 50 % des bewilligten Budgets

Die Auszahlung und Verwaltung der bewilligten Mittel setzen die Eröffnung eines Fonds voraus[footnoteRef:2]. Begünstigte, die noch nicht über einen entsprechenden Fonds verfügen, müssen dessen Eröffnung beim Finanzdienst beantragen, damit die projektbezogenen Mittel zugeteilt und verwaltet werden können. [2:  Alle Informationen zu den Finanzierungsquellen sind im Bereich «Finanzen» auf MyUnifr.ch verfügbar.] 


8. Begleitungsbedarf
In welchen Bereichen würden Sie sich Unterstützung von DidaNum wünschen: Ziele, pädagogische Konzeption, Aktivitäten, Bewertung, Dokumentation, Transfer, technisch-pädagogische Fragen oder die Vermittlung von spezifischem Fachwissen?
[bookmark: Text80]     

9. Erfolgsindikatoren
Welche Erfolgsindikatoren ermöglichen eine (Selbst-)Evaluation Ihres Projekts im Hinblick auf Ihre Ziele?
	Ziele
	Erwartete Ergebnisse und Indikatoren

	
	

	
	

	
	



10. Kurze Darstellung der Fachgebiete der Mitglieder des Gesuchstellerteams
(Name, Rolle, berufliche Kompetenzen oder Erfahrung im Zusammenhang mit dem Projekt.)
	Name(n)
	Link @people.unifr.ch
	Rolle und Kompetenzen im Zusammenhang mit dem Projekt

	
	


	

	
	


	

	


	
	



11. Liste der Anhänge (falls vorhanden).
     

12. Andere Bewerbungen
Wurde für Ihr Projekt eine Finanzierung über einen oder mehrere andere Projektaufrufe beantragt? Falls ja, bitte den/die betreffenden benennen.
     

Unterschriften (obligatorisch)

	Ort, Datum:
	Unterschrift der/des Hauptgesuchsteller:in / Projektleitung


	     ,      
	Name, Vorname





	Ort, Datum:
	Unterschrift Mitgesuchsteller:in 1

	     ,      
	Name, Vorname





	Ort, Datum:
	Unterschrift Mitgesuchsteller:in 2



	     ,      
	Name, Vorname
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